
CHURCH GOES PUB

Am 26. September d.J. habe ich ein besonderes Erlebnis gehabt, dass 
mich zum Schweigen und Nachdenken brachte. „Church goes Pub“ mit 
Babak Rafati. 
Eigentlich hatte ich nicht solch einen für mich so nachhaltigen Abend 
erwartet. Ein ehemaliger FIFA-Schiedsrichter, der nach einem 
misslungenen Suizid wieder ins Leben zurückkehrte, was soll es, ich war
ein bisschen neugierig, vor allem auch auf die Musikerin Vanessa 
Maurischat, deren Lieder, mich interessiert haben, und die ich mir vorher
auf YouTube angehört hatte. 
Und dann das….! Wenn ich mal ruhig
reagiere, nicht gleich darüber reden mag,
dann will das was heißen ! Babak Rafati war 
in der Lage, uns über sein altes und neues
Leben Frage und Antwort zu stehen. Welche
Größe hat das! Ich glaube wir waren alle, die
gekommen waren, berührt und haben uns
noch nie so intensiv mit dem Thema befasst.
Ganz herzlichen Dank der Katholischen Pfarrei
St. Vicelin und insbesondere Pastoralreferent
Michael Veldboer, dass wir solch einen Abend
erleben konnten und das Thema Depressionen
in den Mittelpunkt stellten. 
Allein die Idee und die Vorbereitung dazu lässt
uns hoffen, dass wir weiter solche Erlebnisse
mit der Kirche im Gasthaus erleben können,
obwohl es sicher sehr viel Mühen bereitet. Die
große Zahl der Teilnehmenden (70 Personen)
ist dabei sicherlich motivierend und hilfreich. 
Mein Dank gilt auch der „Alten Schwimmhalle“ und dem Personal, dass 
uns wie immer sehr freundlich und mit leckerem Essen verwöhnt hat. 
Bis zum nächsten Mal am 8. Mai 2025. Ich freue mich darauf!
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